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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 228:2013+A1:2017) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 19 „Gasförmige und 
flüssige Kraft- und Brennstoffe, Schmierstoffe und verwandte Produkte aus Erdöl und mit biologischem oder 
synthetischem Ursprung“ erarbeitet, dessen Sekretariat von NEN (Niederlande) gehalten wird. 

Das zuständige nationale Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 062-06-32 AA, „Anforderungen an flüssige 
Kraftstoffe“ im Fachausschuss Mineralöl- und Brennstoffnormung (FAM) des DIN-Normenausschusses 
Materialprüfung (NMP). 

Dieses Dokument enthält die Änderung 1, die von CEN am 17. März 2017 angenommen wurde. 

Anfang und Ende der durch die Änderung eingefügten oder geänderten Texte sind jeweils durch 
Änderungsmarken !" angegeben. 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 228:2014-10 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Kennzeichnung an der Zapfsäule entsprechend den Anforderungen der Richtlinie zur Kraftstoffqualität 
und der Richtlinie für Infrastruktur für alternative Kraftstoffe angepasst; 

b) 5.1.2 „Weitere (Bio-)Komponenten“ ergänzt; 

c) Aktualisierung der Verweisungen bzw. der Prüfverfahren. 

Frühere Ausgaben 

DIN 51607: 1984-07, 1985-06, 1988-01, 1989-08 
DIN EN 228: 1993-05, 1999-02, 2000-02, 2004-03, 2008-11, 2013-01, 2014-10 
DIN EN 228 Berichtigung 1: 2006-03 
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Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 

DIN 51750-1:1990-12, Prüfung von Mineralölen — Probenahme — Allgemeines 

DIN 51750-2:1990-12, Prüfung von Mineralölen — Probenahme — Flüssige Stoffe 

DIN EN 14275, Kraftstoffe für Kraftfahrzeuge — Untersuchung der Qualität von Ottokraftstoff und 
Dieselkraftstoff — Probenahme an öffentlichen und gewerblichen Tankstellen 

BImSchV 10, Zehnte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über die 
Beschaffenheit und die Auszeichnung der Qualitäten von Kraftstoffen — 10. BImSchV) vom 
08. Dezember 2010, BGBI I, 2010, Nr. 62, S. 1849–1861*) 

                                                               

*) Nachgewiesen in der DITR-Datenbank der DIN Software GmbH, zu beziehen bei: Beuth Verlag GmbH, 10772 Berlin 
(Hausanschrift: Burggrafenstr. 6, 10787 Berlin). 
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Nationaler Anhang NB 
(normativ) 

 
Nationale Festlegungen zu den Abschnitten 3, 4 und 5 

NB.1 Probenahme 

Die Probenahme muss nach DIN 51750-1:1990-12 und DIN 51750-2:1990-12 durchgeführt werden. Bei der 
Probenahme an Tankstellen ist DIN EN 14275 zu beachten. 

NB.2 Kennzeichnung der Tanksäulen 

Die Kennzeichnung der Tanksäulen ist in der BlmSchV 10 geregelt. 

NB.3 Anforderungen an die Klopffestigkeit von unverbleitem Ottokraftstoff Super Plus 

Zusätzlich zu den Festlegungen in Tabelle 1 bzw. Tabelle 2 werden die Anforderungen hinsichtlich der Klopf-
festigkeit für den unverbleiten Ottokraftstoff Super Plus wie folgt festgelegt. 

— ROZ  mindestens 98,0 

— MOZ  mindestens 88,0 

Alle anderen Anforderungen sind identisch mit denen für den unverbleiten Ottokraftstoff Super. 

NB.4 Flüchtigkeitsanforderungen 

Siehe auch Bild 1 und Tabelle 4. 

Vom 1. Mai bis zum 30. September kommen die Werte der Klasse A (Sommerware) zur Anwendung. 

Vom 16. November bis zum 15. März kommen die Werte der Klasse D (Winterware) zur Anwendung. 

Vom 1. Oktober bis zum 15. November und vom 16. März bis zum 30. April kommen die Werte der Klasse D1 
zur Anwendung. In diesen Übergangszeiten sind Mischungen aus den Klassen D1 und A zulässig. Dabei 
dürfen die unteren Grenzwerte von Klasse A nicht unterschritten und die oberen Grenzwerte von Klasse D1 
nicht überschritten werden. 
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